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236. Donnerſtag, 


5 a i 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. October 1840. 5 a 

Herr Gutsbeſitzer Wilcheyske nebſt Gefolge aus Ryunk, Herr Lieutenant Kon⸗ 
rad aus Glogau, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute v. Berg aus 
Remſcheid, Beyer und Röder aus Berlin, log. im engl. Haufe. Herr Superinten⸗ 
dent Zollfeldt nebſt Familie aus Stolpe, log. im Hotel d' Oliva. BE 


AVERTISS EME NT S. 
298 Der hieſige Handlungs buchhalter Ernſt Auguſt Duske und die Jungfrau 

N Johanne Wilhelmine Sawatzki haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
heutigen Tage für ihre künftige Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
jeglicher Art gänzlich ausgeſchloſſen. f FF 
' Danzig, den 1. October 1840. BE RE 
Be KRNoönigl. Land⸗ und Stadtgericht. e SE: 
2. Der Papierfabrikant Carl Wilhelm Guſtav Gaſt zu Klein⸗Katz und 
deſſen verlobte Braut, die verwitwete Frau Förſter Weſtphal, Valentine So⸗ 
pyie Eva geb. Fehlkamm zu Steinkrug, haben vor Eingehung der Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter, nicht aber die des Erwerbes aus geſchloſſen. 

- ‚Neuftadt, den 28. September 1840, ne 

Das Pattimonial⸗Gericht der Klein⸗Katzſchen Güter. ö I 
3. Zur Vererbpachtung der Bauſtellen auf der Niederſtadt ME. 566. und 567. 

Ver Servisanlage, haben wir einen Licftgtionstermn ; 


u 


f 


meſſen ſein ſollte, im Wege der Submiſſion zu verdingen. 


agngeſetzt. 


und das Couvert mit der Bezeichnung: 


zu verſehen, damit es bis zum Termine uneröffnet bleibe. 


auf: 


: Freitag), den 20. November, Vormittags 11 uhr, 


auf dem Nathhaufe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zern ecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 3. Oetober 1840. a 3 ie BI 
5355 Obelhürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

4 Wir beabſichtigen die Lieferung des Naturalten- Bedarfs zur Brod⸗ und Fou⸗ 
rage Verpflegung der in unſerm Verwaltungs „Bezirken ſtehenden Truppen für den 
Zeitraum vom a ’ 


0 1. Januar bis ultimo Dezember 1841 : 
ſoweit es nach den eingehenden Lieferungs⸗Offerten dem fiskaliſchen Intereſſe ange⸗ 


Zu dieſem Zwecke haben wir einen Termin für die Weſtpreußiſchen. Garniſon⸗ 
Orte: N N — 
Danzig, Graudenz, Thorn, Conitz, Biſchofswerder, Elbing, Dt. Eylau, Frei⸗ 
ſtadt, Neuenburg, Rieſenburg, Roſenberg, Pr. Stargardt und Strasburg 


Donnerſtag, den 22 October e, im Danzig, 
wohin wir einen Commiſſarius deputiren werden, für die Oſtpreußiſchen und Litthaui⸗ 
ſchen Garniſon⸗Orte oder Bedarfs: Punkte = 
Königsberg, Pillau, Inſterburg, Angerburg, Bartenſtein, Braunsberg, Dreng⸗ 
fürth, Pr. Eylau, Gumbinnen, Memel, Ortelsburg, Oſterode, Raſtenburg, 
Saalfeld, Tilſit, Wartenburg, Wehlau; Pr: Holland, Jurgaitſchen, Sperling, 
RNagnit, Kattenau und Brakupöh nen Se e 


auf: STE SEN nn Si 
Mittwoch, den 28. October c., in Königsberg A 
Wir fordern Producenten und andere Lieferungs- Geneigte hierdurch auf, ihre 
Offerten reſp. bis zum 21. October e. nach Danzig, unter Adreſſe des doͤrti⸗ 
gen Königlichen Proviant⸗Amts und bis zum 27. October o. nach Kö⸗ 
nigsberg , unter Adreſſe der unterzeichneten Behörde gelangen zu laſſen 


„Submiſſion wegen Naturalien⸗ Lieferungen“! 


Die Eröffnung und Regiſtirung der Submiſſionen erfolgt reſp, am 22. Oeto⸗ 
ber e: im Geſchäfts⸗Lokale des Königlichen Proviant⸗Amts in Danzig und am 28. | 
October c. in unſerm Geſchäftslokale zu Königsberg, an beiden Duten: Vormittags 
10 Uhr. Mit denjenigen Concurrenten, welche annehmbare Forderungen machen und N 
in den Terminen bis Mittags 12 Uhr perſönlich erſcheinen, oder gehörig legitimirte 


Bevollmächtigte ſenden, wird auf Verlangen: weiter: unterhandelt, von den übrigen 


derungen nichts ablaſſen wollen. 


8 jeden Ort können täglich: eingeſehen werden:: 


Submittenten aber angenommen werden) daß fie: von den' ſchriftlich gemachten For⸗ N 


Die Lieferungs⸗Bedingungen und die erforderlichen Naturalien⸗Quantitäten für 


a); bei der unterzeichneten Intendantur,, 


— ET IE 


a a 


p) bei den Proviont⸗Aemtern tefp, Magazin⸗Verwaltungen zu Königsberg, Dan⸗ 
zig, Graudenz, Thorn, Pillau, Inſterburg, Tapiau, Mewe und Marienburg, 
eh bei den Magiſträten zu Angerburg, Bartenſtein, Vraunsberg, Drengfurth, 
Pr. Eylau, Gumbinnen, Pr. Holland, Memel, Ortelsburg, Oſterode, Raſten⸗ 

burg, Saalfeld, Tilſit, Wartenburg, Wehlau, Ragnit, Conitz, Biſchofswerder, 
Culm, Elbing, Dt. Eylau, Freiſtadt, Neuenburg, Rieſenburg, Roſenberg, Pr. 
Stargardt und Strasburg. SE 3 
Die Submiſſionen müſſen folgende Angaben deutlich enthalten: 
1) Vor⸗, Zuname und Wohnort des Submittenten. 5 
2) Bezeichnung der Orte, für welche Offerten gemacht und wenn fie auf Par⸗ 
; tie⸗Lieferungen an Königliche Magazine gerichtet werden. 
„Die beftimmte Angabe der Naturalien⸗Quantitäten zu deren Lieferung 
S ſich verpflichtet, fo wie des Termins, bis zu welchem fie er- 
folgen ſoll.“ a 8 ER ; 
3) AN Meis- Forderung nach Preußiſchem Courant und zwar für den Scheffel 
Roggen oder Hafer, der an Königliche Magazine geliefert wird, zu 165 
Metzen, dagegen für den Scheffel Hafer, deſſen Diſtribution direct an die 
Truppen erfolgt, zu 16 Metzen, für ein Brod zu 6 Pfunden, für den Cent⸗ 
ner Heu zu 110 Pfunden, für das Schock Stroh zu 1200 Pfunden. 5 
Submiſſionen, in welchen dieſe Erforderniſſe fehlen, müſſen unberückſichtigt 
bleiben. 8 f 55 g 
Königsberg, den 1. Oktober 1840. 8 x 
‘ Königl. Intendantur erſten Armee⸗Corps. 
UT w ã D = nn ren an 
NER: een ld b u ng. E. 
5. Die Verlobung meiner jüngſten Tochter Louiſe, mit Theodor Woyke, 
zeige Freunden und Bekannten hierdurch ergebe nſt an. 
8 Troyl, den 6. October 1840. 8 
c Er Ders, Lo 
6., Sanft entſchlief heute früh um 8 Uhr zu einem beſſern Erwachen in ſei⸗ 
nem Sbften Lebensjahre an Altersſchwäche unſer geliebter Bruder 8 
. d Johann Daniel Buſe. Y 
; Wer unſer häuslich zufriedenes Geſchwiſterleben kannte, wird unſern Schmerz 
zu würdigen wiſſen und uns ſeine ſtille Theilnahme nicht verſagen, um deren wir, 
durch dieſe Anzeige, in Stelle beſonderer Meldung allen Freunden und Bekannten 
FE i : Die Geſchwiſter Bufe 
Danzig, den 7. October 1840. i BE en 


7 


Johanna Schmidt. 


1 x 8 4 m 


Anzeigen. 45 


a 3 : N 75 { N 7 5 ; 5 
7. In Folge der uns fo eben zugekommenen Anzeige des 5 Kreis⸗Thiet ? 
Te en 1 ’ N (1 ; 8 


r 


\ 


= Be re beim allen. m Donath. u 


ee Dr. Wagenfeld, daß derſelbe als en an die Königl. Thierarznei⸗ 


ſchule zu Berlin berufen ſei und deshalb die Verwaltung des Danziger Orts vereines nn⸗ 
ſerer Geſellſchaft dem Heren Bureau⸗ ⸗Gehülf en Mahnke in Danzig g übergeben habe, be⸗ 


richtigen wir unſere Anzeige vom 14. v M. dahin, daß wir die in Danzig wohne", 
haften Mitglieder unſeker Geſellſchaft auffordern, ſich wegen Empfangnahme des 
Jahresberichtes und ſonſtiger Nückſprache bei dem genannten aa Mahnke 2 wohn = 


haft Thornſchen Weg u 523. zu melden. 
Prauſt, den 23. September 1840. 
Der Ausſchuß der Mäßigkeits⸗ Heſeuſchaße des 2 Danziger Heiss. f 


; Treuge. Gehrt. „Heyer. 3 
Braunſchweig. Götz. Hein. Klaaßen. Meller Prohl. Puſtar. Schleicher. 

; ES Zimmermann. 
8. Gründlicher Unterricht im Polniſchen ertheilt der Lehrer v. Waſielewski, 


— 


Jeff rſtadt N 254. 

9: Langgarten NE 60., auf dem Regierungshofe, werden alle Arten Hüte und 
Hauben aufs modernſte und biligſte verfertigt. 

10. Der Tanzunterricht in meiner „Schulanſtalt, Burgſtraße e * 1669, wird 


5 auch iu dieſem Jahre wieder ertheilt. Theiluamluſtige bitte ich ſich im Laufe dieſes 


Monats mit mir darüber zu beſprechen. J. Schweitzer. 


Franz Unterricht: 


Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, d daß ich meinen Tanzunterticht a 
beginnen werde. Das Nähere Tobiasgaſſe M 1862 s 


E. Sewgleſch, ale = 
12. In unſerm Journalcirkel von circa 20 Innen, find die beiden Plätze 


wobei, außer der gewöhnlichen Sendung von 2 Heften, 2 Mal wöchentlich, ur 
Berliner Modenbilder von Sonnabend, welche Montag ankommen, gleich nach An⸗ 
kunft auf einen halben Tag mitgetheilt werden. Preis 1 Rthtr. pro Quartal. — 


Wer ſich auf ein ganzes Jahr mit 4 an abonnirt, erhält dabei ein nach 
eigener Wahl und nach Belieben kaͤglich zu wech⸗ a 
ſelndes Freibuch. = 


Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt 1 438. 
13. Ein junger Mann ſucht als Aufſeher bei Kindern oder als Schreiber ein 


5 Unterkommen. Das Nähere altſtädtſchen Graben A@ 1299. f 
14. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich meine 


bisher auf dem Schnüffelmarkt beſtandene Manufactur⸗Waaren⸗Handlung mit dem 
heutigen Tage in dem Haufe in der Langgaſſe N 398., der Beutlergaſſe gerade 


gegenüber, eröffnet habe, und erlaube mit die Bitte um recht zahlreichen Beſuch. 


2° Den 8. October 1840. A. J. Kiepke. 


5 ee Statüen, Büften, Waſen u. N w., die beſchedigt worden, werden reparirt, ee: 


weiß und zart erneuert, auch polirt, fehlende Stückchen künſtlich setzt, 5 as 


22. Fur einen alte 


as, — 245 — 

166. 39 Thaler Be kohnun de. N 

Auf dem Gute Gumenz in Pommern ſind in der Nacht auf den 27. Septem⸗ 
ber aus meinem Bureau circa 120 Thaler in diverſem Preuß. Courant, in einer 
Rolle und 3 Geldbeuteln vertheilt, entwendet. Da es wahrſcheinlich, daß ſich der 
Thäter damit nach Danzig wendet, ſo zeige ich ſolches hierdurch an, und fichere 
Demjenigen, der mir zum Wiedexerlangen verhelfen kann, obige Belohnung. Als 
beſondere Kennzeichen ſind zu bemerken, eine lange Börſe von grün ſchattirter Seide, 
mit Goldperlen geſtrickt, und ein kurzer Perlen» Beutel von weiß, grün, lila und 
Gold⸗ und Stahlperlen mit Bronze⸗Schloß und Perlmuttertroddel, worin außer circa 
18 Thaler Courant ſich auch noch ein franzöſiſches Goldſtück aus der Revolutions⸗ 
zeit, auf einer Seite eine Säule mit der Freiheitsmütze und dem Hahn, und auf der 
andern Seite einen Eichenkranz und dem Werth des Goldſtücks, in Livres, ausge 
druckt, befand. A N vv. Kameke, 
5 - General » Lieutenant, 


17. Eine Fran, die in der feinern Kochkunſt geübt iſt, wünſcht bei Herrſchaften 
1. l 


außer dem Hauſe Beſchäftigung. Das Nähere Häkergaſſe AM 147 . 

13. Heute, den 6. d., werden die Steyorſchen Alpenſänger M. Koſchak und 

A. Baldes zum vorletzten Male im Schahnasjanſchen Garten ein Konzert zu 

geben die Ehre haben. Anfang 4 Uhr. Entree 27 Sgr. 5 

19. Freitag, den 3. Oetober, Vormittags um 10 Uhr, wird am alten Seepack⸗ 

hofe durch öffentliche Auction gegen gleich paare Bezahlung an den Meiſtbietenden 

altes Brennholz verkauft. a 

20. Freitag, den 9. October e. iſt das Winterlocal der Reſſource Einigkeit geöffnet, 
5 Der nn 

21: Ich wohne jetzt Heil. Geiftgaffe No. 933. TER: 
„TVT 5 J. C. Moritz, Mifftonair, 

u aber brauchbaren Ofen findet man Heil. Geiſtgaſſe No. 


918. einen Käufer. 


ö „„ nnen, d ee 
280% Die Wohnung Kohlengaſſe u 1033. iſt ſogleich zu vermiethen und zu ber 


ziehen. Näheres Heil. Geiſtgaſfe M 1017. 


24. Das Sarg⸗Magazin Tiſchlergaſſe No. 572., in welchem mehrere Jahre dass 


Liſchlergewerbe betrieben worden, iſt zu vermiethen⸗ 


5 2 „ ABEL OT EN 2 BZ 


25. In der Auction auf Kneipab, den 8. October d. J., werden gleich nach 5 


dem Verkauf der Schweine, zwiſchen 11 und 12 Uhr Vormittags, 12 fette Weide⸗ 
ochſen an den. Meiſtbietenden verſteigert werden. J. T. Eng elhard, Auctionator. 
26% „„ Auetion im Jaſchkenthale. 

Freitag, den 9. October d. J., Vormittags 10 Uhr, follen auf Verlangen des 
Herrn Teſtaments⸗Exekutors folgende zur Johann Bendickſchen Nachlaß⸗Maſſe gehö⸗ 


2 9 


# 


— 2146 d 


renden Gegenſtände im Bendickſchen Grundſtücke im Jäſchkenthal durch Auction ver⸗ 


kauft werden: SER E : 
1 goldne Taſchenuhr mit Pettſchaft, 1 goldene Tuchnadel mit Amathiſten, 7 


7 


Zuckerzangen, Theeſieb, Strickhaken und Strickſtiefel, 2 ſilb. Salzſchaufeln und noch 


ee 


gold. Ringe, ſilb. Eß⸗, Thee⸗ Papp- und Vorlegelöffel, 1 ſilb. Zuckerkorb, ſilberne . 


andere Gold⸗ und Silberſachen, 1 engl. 8 Tage gehende Stubenuhr, 1 Wanduhr, 


mahagoni, birkne u. geſtrich. Meubeln aller Art, 1 Klavier, 5 Ober: u 6 Unterbetten, 
3 Pfühle, 11 Kiffen, Matratzen, viel Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettwäſche, 1 blau ſeidener 
Frauenpelz mit Marder, 1 grüner Frauenpelz, 1 Marder⸗Pelzkragen, 1 Barannen⸗ 

pelz, 1 Wildſchur, 1 Schlafpelz, Herren⸗ und Damen⸗Kleidungsſtücke in Tuch, Seide 


N 


und anderen Stoffen, diverſes Irdengeräth, Porzellan, Fayance, Gläſer und Glas⸗ 
geſchirr, viel Kupfer, Meſſing, Zinn, Blech und Eiſen. Ferner 1 Kuh, 1 eichne 


Mangel nebſt Tiſch, 2 Spazierwagen, 1 Jagd⸗ und 1 Kaſtenſchlitten, 1 completter 


beſchlag. Arbeitswagen mit Dungbrettern u. Leitern, div. lederne Blankgeſchirre u. Zäume, 


Halfter, Arbeitsſieten, Halskoppeln, Reitſattel, Häckſellade, Futterkaſten, mehre eiſ. Holz⸗ 
pp | : 


u. andere Ketten, Pflüge u. Div. andere Ackergeräthe u. Stallutenſilien, 1 Schlittengeläute, 


1 blau tuchene Schlittendecke mit Pelz, 3000 Stück neue Ziegel, 8 Klafter Büchenholz, 


birkne und fichtne Dielen, 1 Parthie Klebpfoſten, 1 Badewanne mit eiſernen Bänden, 
Flinten, Piſtolen, 8 Kirſchbaumuetze, 1 hohes Malven⸗Gewächs im Küven mit Ei⸗ 


ſen beſchlagen, 70 verſchiedene Topfgewächſe, alte Bretter, Haus⸗ und Küchenge⸗ 


näthe aller Art und ſonſt noch. vielerlei nützliche Sachen mehr. 5 
8 : J. T. Engelhard, Auctionator. 


. Mittwoch, den 14, October d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung inn 


Auctions⸗Lokal, Jopengaſſe M 745., eine Quantität Tuche und Boie durch Auction 


verkauft werden, als: bronce, olive, blaue, graue, braune, ſchwarze, dunkelſandfarbne, 
grüne, geſtreifte und Pomeau⸗Tuche, div. Kalmuke, Boie, Flanelle, Mantelfutterzeug, 


Coating, Decken und Hoſenzeug. 
5 A 3 J. T. Engelhard, Auctionator. 


88 Sachen zu verkaufen in Danzig, 

= I : Mobilia oder bewegliche Sachen. . 

283. Eine Parthie vorzüglich ſchöne birkne Fournire iſt Aten Damm M1537. 
zu äußerſt mäßigen Preiſen zu haben we ; > 


* 


29: Langeſuhr im deutſchen Hauſe find mehrere alte Oefen billig zu verkaufen. 


30. Eine Sendung der neueſten pariſer Hüte, Hauben, Aufſätze, Bandegux und 
und Coiffuren, zu Bällen, gingen wieder ein bei F. L. Fiſchel, Langgaſſe. 


31. Ein Kleiderſpind 3 RNthlr., büchne Stühle a 20 Sgr., 1 Zähltiſch mit 


Spinde 3 Rthlr., ſteht Frauengaſſe No. 874. zum Verkauf 
2 32. Paradiesgaſſe No. 879. iſt ein polirter Tiſch billig zu verkaufen. 
i Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
DEE Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
s 33 Nothwendiger Verkauf. s 


. 8 Das zur Kürſchnermeiſter Friedrich Wilhelm Reichertſchen Concuts⸗ 


ee — 2147 — ne 
Maſſe gehörige, sub M257. des Hypothekenbuchs der Stadt Marienburg belegene 
Wohnhaus, abgeſchätzt auf 539 Rthlr. 16 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
fen Schein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 8 
Sr am 11. Dezember ce. 10 Uhr Vormittags 5 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 

Marienburg, den 15, Auguſt 1840. Br 

? Königliches Landgericht. = ; 
34. e Noth wendiger Verkauf. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Tiegenhoff. . 

= Das der Wittwe Tornier gehörige Grundſtück Neuteich NZ 94., beftehend 
aus einem Wohnhauſe nebſt Stall und Hofraum, abgeſchätzt auf 432 Rthlr. 7 
Sgr,, ſoll in termino - 5 i 
den 11. Januar 1841, Vormittags 11 Uhr, 
in Neuteich ſubhaſtirt werden. 5 i 8 
a er: E diet al Citation. 5 
35. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht über das 
Vermögen des Kaufmanns Johann Wilhelm Gaede zu Monbrillant bei Pelon⸗ 
ken der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hie⸗ 
mit verhängt, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelbe, 
Sachen, Effeeten oder Brlefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtge⸗ 
richt förderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefernz widrigenfalls dieſelben zu 
gewärtigen haben: ; 8 & SE 5 BER 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeant⸗ 

wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 

Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 

oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer⸗ 

5 Kir datan: habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt 

werden ſoll. Be & ae 
Danzig, den 18. September 1840. Be 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Schiffs Rapport. 

N Den 15. September angekommen. . 
J. F. Backer — Margarethe Agnes — Amſterdam — Ballaſt. Ordre, i BER 
C. Scheel — Autor — Pembroke — Ballaſt. Nheederei, 1 2 

1 . Geſegel t. 5 
e. Pronck — Dortrecht — Saat! 
M. Mulder — Amſterdam — Getreide 
E Kohn — Bremen — Holz. 
J. H. Permin — Woolwich — Holz: N 
ge Den 16. September angekommen. 
R Hardy — Laurel — London — Balloſt. F. & W. Ludwig, 
N i Geſie gel t. f 5 
H. F. Sartorius! — London — Holz. 5 BER * 
S. S. Brandt — Hull — Holz und Bier. Wind S. W. 


s Wind O. 


1 


- 18 — 


Ser Den 18, September angekommen. 
x 3 H. Schielen — Oceanus — ee — Ballast. Ordre. 
8 e gel k. 
5 5 = = Meincke — Toulon — Holz. = ? 
SE F. Sande — London — 9215 und Bier, — 
S. Anderſon — Norwegen — Ballaſt. Wind S. 


Den 19. September angekommen. 
G. Ar — Siſtere — Aberdeen — Ballaſt. Albrecht 86 Co. 
F. W. Voͤltz — Mathilde — Paimböduf — Ballaſt. Ordre. 
. Beltbius — Engeline — . zen — 
Geſegelt. 
„Block — Stettin — div. Güter. 
. 3: Pottlich — Sheerneß — Holz- 
„Faber — Bremen 
H. Bercke — . oled — Getreide, 


G. L. Brouwer — Hollan — E 5 
J. de Vreede — Aan 5 — 0 
B. C. Behrends — Jerſey 5 Wind N. O. 


Getrei EHE, zu Danzig, a 
vom 2. bis incl, 5. October 1840. 5 
J. Aus den Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 36333 b Laſten Getreide über⸗ 
5 haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 12375 Laſten unver 
8 a —— und 65 Laſten ‚gejpeichert. 


ER ö 5 Er 1 
Weizen, en Ver⸗ zum | Serfte. ] Hafer. Erbſen . 
brauch. | Tranfit. | 
1. Verkauft Laſten: re 1 5 95 | 135 SE; Er | DE 12075 
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g Gewicht, Pfd. 129—132 5 18—131 


Preis, hl 
Uaserkauft Lasten: 
II. Vom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 40 
hen ſind paß irt vom 30. Septbr. bis inet. 2. Octhr, 1840 und nad Ban an 
: 239 Laſt 29 Scheffel Weizen. 
27 Laſt 4 Scheffel Roggen. 


Sr: ul Fiſcherborke. 8 
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